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DER GERABRONNER STADTBUS

 nimmt Sie gerne mit nimmt Sie gerne mit

– Auch weiterhin nimmt der Stadtbus Gerabronn Sie gerne mit – 

Auch weiterhin nimmt der Stadtbus Gerabronn Sie 
gerne mit. Das Fahrzeug, das von der Firma Röhler 
angeschafft wurde, ist mit einer Klappe ausgestat-
tet und kann auch von Rollstuhlfahrern und Rolla-
tornutzern problemlos und komfortabel genutzt 
werden. Die Stadt Gerabronn ist, trotz des jährli-
chen Abmangels, sehr daran interessiert dieses 
zusätzliche und freiwillige Angebot weiter beizu-
behalten. Der Stadtbus, der nun auch durch ein 
digitales Schriftband in der Windschutzscheibe 
deutlich gekennzeichnet ist, fährt regelmäßig 
dienstags und freitags quer durch unsere Stadt, 
um die Gerabronnerinnen und Gerabronner be-
quem zum Einkaufen oder zu sonstigen Besorgun-
gen zu bringen oder zu holen. Ein 
engmaschiges Netz möglicher 
Haltestellen ist bestmöglich auf die 
Bedürfnisse vor allem älterer oder 
in der Mobilität eingeschränkter 
Benutzer ausgerichtet. So werden 

alle Siedlungsgebiete Gerabronns angefahren, 
ebenso wie die Einkaufs- und Dienstleistungsbe-
reiche.
Die Verkehrszeiten sind so gelegt, dass vormittags 
und am Freitag auch nachmittags (Markttag!) alle 
möglichen Besorgungen erledigt werden können.
Der Fahrpreis für den Stadtbus beträgt 1,30 EUR 
pro einfacher Fahrt. Dieser Preis ist immer noch 
recht günstig und deckt bei Weitem nicht die Kos-
ten. Wie lange diese Bezuschussung weiterhin 
aufrecht erhalten werden kann, hängt in hohem 
Maße davon ab, wie gut der Stadtbus von der Be-
völkerung angenommen wird. 

Deshalb: Deshalb:     Probieren Sie doch auch einmal den Probieren Sie doch auch einmal den 
Stadtbus, die bequeme Alternative, Stadtbus, die bequeme Alternative, 
um in Gerabronn mobil zu sein, und um in Gerabronn mobil zu sein, und 
tragen Sie so zu dessen Erhalt bei.tragen Sie so zu dessen Erhalt bei.➠
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 11.4.2026 bis 
Freitag, 17.4.2026
Samstag: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
 74532 Ilshofen
 Tel. 07904/263
Sonntag: Kreuzäcker-Apotheke, 
 Komberger Weg 30, 
 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 0791/930970
Montag: Comburg-Apotheke Künzelsau, 
 Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau
 Tel. 07940/8490
Dienstag: Rats-Apotheke Crailsheim, 
 Marktplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/7550
Mittwoch: Apotheke Rot am See, 
 Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See
 Tel. 07955/93930
Donnerstag: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
 Frankenplatz 3, 
 74592 Kirchberg an der Jagst
 Tel. 07954/98700
Freitag: Greifen-Apotheke Schrozberg, 
 Blaufeldener Str. 4, 
 74575 Schrozberg
 Tel. 07935/314

Bitte beachten: Der Apothekennotfall-
dienst beginnt um 8.30 Uhr und endet am 
Folgetag um 8.30 Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Wahlscheinantrag für die Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin bequem per Internet

Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin am 17.5.2026 kann die Erteilung eines 
Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z. B. per 
E-Mail, Internet) oder durch persönliche Vor-
sprache bei der Gemeindeverwaltung bean-
tragt werden. Telefonische Anträge und An-
träge per SMS sind nicht zulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahl-
scheins per Internet auf unserer Homepage 
www.gerabronn.de an. Beim Aufruf des Links 
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/
komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/
b w - w e s t / w a h l s c h e i n a n t r a g / i n -
dex?ags=08127032 erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Da-
ten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie 
in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht 
es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder 
an eine abweichende Versandanschrift senden 
zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer 
Daten benötigen wir unter anderem die Ein-
gabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem 
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag 
auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät 
über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten 
sind hier bereits hinterlegt – Sie erfassen nur 
Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch 
eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen. Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns an-
schließend per Post zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an silke.siegel-wolfmeyer@gerabronn.de 
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie 
sich bitte an das Wahlamt unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten: Tel.  07952/604-20, 
Mail: silke.siegel-wolfmeyer@gerabronn.de 
oder Fax 07952/604-60.

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag	 von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 von 16.00 – 18.00 Uhr

Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin und der etwa erforderlich werdenden 
Stichwahl kann nur wählen, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

1. Wählerverzeichnis
1.1	 In das Wählerverzeichnis werden von 

Amts wegen die für die Wahl am 
17.05.26 Wahlberechtigten eingetragen.

	 Wahlberechtigte, die erst für die etwaige 
Stichwahl wahlberechtigt sind, werden, 
wenn sie bei der Aufstellung des Wähler-
verzeichnisses bekannt sind, in das Wäh-
lerverzeichnis mit einem Sperrvermerk für 
die erste Wahl eingetragen; im Übrigen 
erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein 
(siehe Nr. 2).

	 Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in 
das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 26.04.2026 eine 
Wahlbenachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3). 

	 Wahlberechtigte, die erst für die etwaige 
Stichwahl wahlberechtigt sind, erhalten 
erst eine Wahlbenachrichtigung, sobald 
absehbar ist, dass eine Stichwahl statt-
findet. Sie können nach Nr. 1.3 die Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses be-
antragen.

	 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde 
in der Bundesrepublik Deutschland eine 
Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Ge-
meinde gewöhnlich aufhalten, werden auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der 
Wahlberechtigte ohne Wohnung zu ver-
sichern, dass er bei keiner anderen Stelle 
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder seine Eintragung beantragt hat oder 
noch beantragen wird. Außerdem hat er 
nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag 
seit mindestens drei Monaten seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde 
haben wird.

	 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeinde-
wahlen durch Wegzug oder Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde verlo-
ren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die 
Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, sind mit der Rück-
kehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die 
nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch 
nicht mindestens drei Monate in der Ge-
meinde wohnen oder ihre Hauptwohnung 
begründet haben, werden nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen.

	 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach 
§ 26 Bundesmeldegesetz nicht der Mel-
depflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen.

	 Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 
4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) 
beizufügen.

	 Vordrucke für diese Anträge und Erklärun-
gen hält das Bürgermeisteramt, Blau-
feldener Str. 8, 74582 Gerabronn bereit.

	 Die Anträge auf Eintragung müssen 
schriftlich gestellt werden und – ggf. samt 
der genannten eidesstattlichen Versiche-
rung und Nachweisen – spätestens bis 
zum Sonntag, 26.04.2026, beim Bürger-
meisteramt, Blaufeldener Str. 8, 74582 
Gerabronn, eingehen. 

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen; § 30 
KomWO gilt entsprechend.

	 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/
die Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahl-
schein beantragt wurde. Dies gilt auch für 
die erst für die etwaige Stichwahl Wahl-
berechtigten.

1.2	 Das Wählerverzeichnis wird an den Werk-
tagen von 27.04.2026 bis 01.05.2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten.

	 Ort der Einsichtnahme: Bürgermeisteramt, 
Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn 
(barrierefrei)

	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit und Vollständigkeit der zu seiner Per-
son im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis  e ingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. 

	 Das Recht auf Einsicht und Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegis-
ter eine Auskunftssperre gemäß § 51 Ab-
satz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetra-
gen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automati-
sierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch Datensichtgerät möglich. 

1.3 	Der Wahlberechtigte, der das Wählerver-
zeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist, spä-

Stadt Gerabronn� Landkreis Schwäbisch Hall

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 17.5.2026 und 
eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 14.6.2026
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testens am Donnerstag, den 30.04.2026, 
bis 16.00 Uhr beim Bürgermeisteramt, 
Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses be-
antragen. Der Antrag kann schriftlich oder 
zur Niederschrift gestellt werden. 

1.4	 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in 
einem anderen Wahlraum oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu 
einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1	 ein in das Wählerverzeichnis einge-

tragener Wahlberechtigter,
2.1.2 	 ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter,
a) 	 wenn er nachweist, dass er ohne 

sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 
und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO (vgl. 
1.1) oder die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses (vgl. 1.3) zu be-
antragen; dies gilt auch, wenn ein 
Unionsbürger nachweist, dass er 
ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 Kom-
WO vorzulegen, 

b) 	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antrags- 
oder Einsichtsfrist entstanden ist, 

c) 	 wenn sein Wahlrecht im Wider-
spruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses 
dem Bürgermeisteramt bekannt 
geworden ist.

2.2	 Für eine etwa erforderlich werdende 
Stichwahl am 14.06.2026 erhält ferner 
einen Wahlschein von Amts wegen, wer 
für die Wahl am 17.05.26 einen Wahl-
schein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3	 Wahlscheine können für die Wahl am 
17.05.2026 bis Freitag, 15.05.2026, 
18.00 Uhr für eine etwa erforderlich 
werdende Stichwahl am 14.06.2026 bis 
Freitag, 12.06.2026, 18.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt, Blaufeldener Str. 8, 
74582 Gerabronn schriftlich, münd-
lich oder elektronisch (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden.

	 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung oder aufgrund der Anord-
nung einer Absonderung nach dem In-
fektionsschutzgesetz der Wahlraum 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Wahlschein noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt 
werden. Das Gleiche gilt für die Bean-
tragung eines Wahlscheins aus einem 
der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen. 

	 Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist.

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich für die Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor 
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

2.4 	Wer einen Wahlschein hat, kann entweder 
in einem beliebigen Wahlraum der Stadt 
oder durch Briefwahl wählen. Der Wahl-
schein enthält dazu nähere Hinweise. 

	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte 
-	 einen amtlichen Stimmzettel
-	 einen amtlichen blauen Stimmzettel-

umschlag für die Briefwahl 
-	 einen amtlichen hellroten Wahlbrief-

umschlag mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist.

	 Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur 
zulässig, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewie-
sen wird. Der Wahlberechtigte, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben.

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder 
Schreibens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt (zulässige Assistenz). Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfestellung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat. 

2.5	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses 
der Gemeinde, die auf dem Wahlbrief 
angegeben ist, absenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der 
deutschen Post AG unentgeltlich beför-
dert. Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

Gerabronn, 11.04.2026
Bürgermeisteramt

gez. Heidegret Mayer
1. stellv. Bürgermeisterin

Ganztagesbetreuung in den 
Pfingstferien im Kinder- und 
Jugendhaus Gerabronn

Was erwartet euch? Auf jeden 
Fall viel Spiel, Spaß und erlebnis-
reiche Tage. Das Kinder- und 
Jugendhaus bietet in Zusam-
menarbeit mit der Schulsozial-
arbeit, Claire Löchner und Giulia 

Novak, vom 26.5. – 29.5.2026, von 9.00 – 
16.00 Uhr für Kinder im Grundschulalter ein 
tolles Programm. Bist du dabei? Dann melde 
dich an bei Frau Hähnle im Rathaus unter der 
Tel.-Nr. 07952/604-26 oder per Mail 
andrea.haehnle@gerabronn.de. 
Die Kosten für das Angebot betragen 40,- Euro.

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn
Wir treffen uns am Donnerstag, 16. April 2026, 
ab 19.00 Uhr im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Asiatische Hornisse breitet sich 
weiter aus – Bevölkerung zur 
Meldung von Königinnen und 
Nestern aufgerufen
Die Asiatische Hornisse breitet sich trotz um-
fangreichen Bekämpfungsmaßnahmen des 
Landes weiter in Baden-Württemberg aus.
Sichtungen von Einzeltieren und insbeson-
dere Nester sollen weiterhin ausschließlich 
über die Meldeplattform der Landesanstalt 
für Umwelt gemeldet werden. Dies kann 
über die Homepage der Landesanstalt für Um-
welt (LUBW) oder über die kostenlose „Meine 
Umwelt-App“ erfolgen:

QR-Code Meldeplattform 
Asiatische Hornisse

QR-Code Meine Umwelt-App

Die Landesanstalt für Bienenkunde der Univer-
sität Hohenheim prüft die eingehenden Mel-
dungen und gibt bei Nestfunden den Melden-
den weitere Instruktionen und unterstützt bei 
der Vermittlung von sachkundigen Personen 
für die Nestentfernung.
Für die Beseitigung von Primärnestern im 
Frühjahr hat das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) Finanzmittel zur Verfügung 
gestellt, welche durch den Landesverband 
Badischer Imker e. V. verwaltet werden. So 
können pro Entfernung eines Primärnestes 
durch eine sachkundige Person 60 Euro auf 
Nachweis ausgezahlt werden. Nester mit 
Arbeiterinnen sollten ausschließlich von 
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sachkundigen Personen mit Schutzaus-
rüstung entfernt werden, da eine Stichge-
fahr droht!
Weitere Informationen zur Asiatischen Hornis-
se und wie sich die Art von heimischen Insek-
ten unterscheiden lässt, finden sich auf der 
Homepage der LUBW https://www.lubw.ba-
den-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
asiatische-hornisse sowie mit weiteren Details 
zu Nestern und der Nestentfernung auf der 
Homepage der Landesanstalt für Bienenkunde 
der Universität Hohenheim unter https://bie-
nenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina.
Alle relevanten Informationen zur Asiati-
schen Hornisse finden Sie auch auf einem 
kompakten Informationsblatt der Landes-
anstalt für Bienenkunde unter https://
bienenkunde.uni-hohenheim.de/filead-
min/einrichtungen/bienenkunde/PDF/
Vespa_Velutina/Flyer_DinA5-Velutina_
LAB_final.pdf.

Achtung: Asiatische Hornisse
Erkennen – Melden – Bekämpfen

 Invasive gebietsfremde Art
 Gefahr für Biodiversität, Imkerei, 

Landwirtschaft (Fraßschäden)
 Stichgefahr in Nestnähe!
 Durch Meldung der Nester lässt 

sich die Ausbreitung reduzieren. 
Helfen Sie mit!

Weitere Informationen:  https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina

 schwarze Grundfärbung
 gelbe Beinenden
 Hinterleib am Ende orange
 Größe: 1,7 bis 2,4 cm, 

Königinnen bis 3 cm

Nicht verwechseln:
Die Europäische Hornisse ist geschützt,                                          
Töten von Tieren und Nestentfernung verboten!
 Hinterleib überwiegend gelb, Beine rotbraun
 Nest mit Flugloch unten 

Embryonalnest 
nur mit Königin           

(März - Mai)

Durch Meldung der Nester lässt 
sich die Ausbreitung reduzieren. 
Helfen Sie mit!




Nicht verwechseln:

hohenheim.de/vespavelutina

Größe: 1,7 bis 2,4 cm, 
Königinnen bis 3 cm

Die Europäische Hornisse ist geschützt,                                          
Töten von Tieren und Nestentfernung verboten!

Hinterleib überwiegend gelb, Beine rotbraun

Zumeldung zur Pressemitteilung des 
Regierungspräsidiums 

„Ein neuer Weg ins Medizin-
studium in Baden-Württem-
berg: die ÖGD-Quote“
Mit der ÖGD-Quote sollen Medizinstudie-
rende für den öffentlichen Gesundheits-
dienst (ÖGD) gewonnen werden. Das Ge-
sundheitsamt begrüßt diese Initiative. 
Interessierte können sich dort über die 
ärztlichen Tätigkeiten informieren. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat aktuell 
in einer Mitteilung bekannt gegeben, dass nun 
die Bewerbungsphase zum Medizinstudium 
mithilfe der ÖGD-Quote startet. Vom 1. April 
bis zum 30. April 2026 sind erstmals Bewer-
bungen für 10 Medizinstudienplätze der ÖGD-
Quote möglich.
Ziel der ÖGD-Quote ist, Medizinstudentinnen 
und Medizinstudenten zu gewinnen, die sich 
künftig als Fachärztinnen und Fachärzte für 
den öffentlichen Gesundheitsdienst engagie-
ren und damit einen Beitrag zur Sicherstellung 
des Gesundheitsschutzes im Land leisten.
„Wir begrüßen die Einführung einer ÖGD-
Quote sehr. Seit Jahren haben wir Schwierig-
keiten, die Ärzte-Stellen im Gesundheitsamt 
vollständig zu besetzen. Wir erhoffen uns, dass 
durch die Quote der Öffentliche Gesundheits-
dienst nachhaltig gestärkt wird“, so Landrat 
Gerhard Bauer. 
Personen, die sich für den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst interessieren, können sich 
gerne bei Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Ge-
sundheitsamts, über die dortigen ärztlichen 
Tätigkeiten informieren. Hierfür bietet das Ge-
sundheitsamt auch kurzfristig persönliche Be-
ratungsgespräche und Hospitationen an. Inte-
ressierte können sich per Mai l  an 
gesundheitsamt@LRASHA.de oder telefonisch 
an 0791/755-6210 wenden. 
Weitere Informationen, auch zur Bewerbung, 
fi nden Sie in der Pressemeldung des Regierungs-
präsidiums: https://rps.baden-wuerttemberg.de/
presse/artikel/ein-neuer-weg-ins-medizinstudi-
um-in-baden-wuerttemberg-die-oegd-quote/. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Der Landkreis sucht dringend 
Pflegeeltern

Für die Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen spielen Liebe, Geborgenheit, 
verlässliche Beziehungen, Anerkennung 
und Sicherheit eine große Rolle. Leider 
können Eltern dieses Umfeld nicht immer 
bieten. Das Jugendamt Schwäbisch Hall 
sucht daher nach interessierten, offenen 
und engagierten Menschen, die bereit 
sind, ein Kind oder einen Jugendlichen für 
eine befristete Zeit oder auf Dauer bei sich 
aufzunehmen und zu betreuen.
Pflegeeltern sind für die Arbeit des Jugend-
amtes unentbehrlich. Im Landkreis Schwäbisch 
Hall werden fast 200 Kinder und junge Men-
schen in über 150 Pflegefamilien betreut. Das 
sind zu wenige für den tatsächlichen Bedarf. 
Weitere Pflegefamilien werden deshalb ständig 
gesucht. Ziel des Jugendamtes ist es, den Kin-
dern und Jugendlichen, die nicht mehr zu 
Hause leben können, trotzdem das Aufwach-
sen in einem familiären Umfeld zu ermögli-
chen.
Da Kinder unterschiedliche Bedürfnisse und 
Förderbedarfe haben, gibt es verschiedene 
Pflegeformen. Das ist für potenzielle Pflegeper-
sonen von Vorteil: Sie können die Pflegeform 
wählen, die ihrer Lebenssituation am besten 
entspricht.
Es gibt:
• Von vorneherein befristete Pflegeverhältnis-

se auf Zeit (die sogenannte Kurzzeitpflege)
• Die Bereitschaftspflege zur vorübergehen-

den Unterbringung in Notsituationen
• Außerdem die Vollzeitpflege mit oder ohne 

Rückkehroption
• Die Entlastungspflege, welche andere Pfle-

gefamilien unterstützt
Grundsätzlich kann jeder Erwachsene Pflege-
kinder aufnehmen. Die Aufnahme von Pflege-
kindern erfolgt unabhängig von Nationalität, 
Konfession, Familienstand oder Geschlecht. 
Pflegeperson kann werden, wer Teil einer Fa-
milie, einer Lebensgemeinschaft oder auch al-
leinstehend ist.
Die Kinder sollen bei ihren Pflegeeltern Ge-
borgenheit, Sicherheit und Liebe erfahren 
können. Ausreichend Zeit, Toleranz, Geduld 
sowie Einfühlungs- und Durchhaltevermögen 
sind daher Voraussetzung, genauso wie die 
Freude an besonderen Herausforderungen. 
Darüber hinaus sollten die Pflegeeltern bereit 
dazu sein, die Herkunftsfamilie der Kinder zu 
akzeptieren und regelmäßige Kontakte zur 
Familie zu unterstützen.
Pflegeeltern erhalten finanzielle Unterstützung 
im Rahmen der Jugendhilfe, Fortbildung und 
Supervision. Darüber hinaus werden sie durch 
den Fachdienst für Pflegekinder des Jugend-
amtes Schwäbisch Hall beraten und begleitet.
Wer die persönlichen Voraussetzungen zur 
Aufnahme eines Kindes erfüllt, wird in einem 
Vorbereitungskurs umfassend über die Rolle als 
Pflegeelternteil informiert. Zudem erfolgen Ge-
spräche und Hausbesuche durch den Fach-
dienst für Pflegekinder.

Wir suchen eine/n engagierte/n

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
mit Aufgabenschwerpunkt in der Pflege, Unterhaltung und Reinigung der städti-
schen Grünanlagen. Die Führerscheinklassen B, C, CE, L und T sind wünschenswert.

Wir bieten
eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem unbe-
fristeten Arbeitsverhältnis mit leistungsgerechter Vergütung nach dem TVöD.

Wir bitten
um Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 30. April 2026 
an die Stadtverwaltung Gerabronn, Blaufeldener Straße 8, 
74582 Gerabronn oder per Mail an: stadt-gerabronn@
gerabronn.de.
Auskünfte zur Stelle erhalten Sie bei Bauamtsleiter 
Marcus Nimrichter persönlich oder telefonisch unter 
07952/604-43.
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Interessierte Personen können Kontakt zum 
Fachdienst für Pflegekinder des Jugendamtes 
Schwäbisch Hall aufnehmen:
Fachdienst für Pflegekinder
Frau Anja Gburek, Tel. 0791/755-7088
E-Mail: a.gburek@LRASHA.de

Europabeauftragte des Land-
kreises und KreisLandfrauen 
laden zum Fachtag Europa ein
Anlässlich des Europatags laden die KreisLand-
Frauenverbände Schwäbisch Hall und Crails-
heim am Samstag, 9. Mai 2026, zu einem 
Fachtag unter dem Titel „Rechtsruck in Europa: 
Ursachen und Auswirkungen“ ein. Die Veran-
staltung findet im Hofcafé Speck in Michelbach 
an der Bilz (Ortsteil Hirschfelden) statt.
In vielen europäischen Ländern ist seit Jahren 
eine deutliche Verschiebung hin zum rechten 
Rand des politischen Spektrums zu beobach-
ten. Diese Entwicklung wirft zentrale Fragen 
für die Zukunft Europas auf: Warum gewinnen 
extrem rechte Parteien an Zustimmung? Wes-
halb wählen auch Frauen Parteien, die Frauen-
rechte einschränken? Und welche Folgen hat 
dieser Rechtsruck für die Arbeit des Europäi-
schen Parlaments, der EU-Kommission und des 
EU-Rats? Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
Evelyne Gebhardt, langjähriges Mitglied des 
Europäischen Parlaments und frühere Vizeprä-
sidentin des EU-Parlaments, in ihrem Hauptvor-
trag. Gebhardt bringt nicht nur umfassende 
parlamentarische Erfahrung mit, sondern auch 
einen europäischen Blick, geprägt durch ihre 
Herkunft aus Frankreich und zahlreiche Aus-
landsaufenthalte. Im Europaparlament setzte 
sie sich über Parteigrenzen hinweg für die Zu-
sammenarbeit von Frauen ein.
Im Anschluss an den Vortrag sind die Teilneh-
menden eingeladen, sich an einer offenen Dis-
kussionsrunde zu beteiligen. Die Moderation 
übernimmt Svenja Brassel, Europabeauftragte 
des Landkreises Schwäbisch Hall. Ergänzt wird 
das Programm durch einen Beitrag zum EU-
Projekt FLIARA, vorgestellt von Anja Frey vom 
Landesvorstand der Arbeitsgemeinschaft Öko-
logischer Landbau Baden-Württemberg.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro für Mit-
glieder und 30 Euro für Nichtmitglieder (in-
klusive Verpflegung). Eine Anmeldung ist bis 
spätestens 30. April 2026 ausschließlich per 
E-Mail möglich:
KreisLandFrauenverband Schwäbisch Hall: 
kreislandfrauen@t-online.de 
KreisLandFrauenverband Crailsheim: 
herrmann@kreislandfrauen-crailsheim.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.

Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag � von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag: � von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

Jugend-Sucht-Beratung
Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung, Tel. 07951/4925812

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag:	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Neu: Rentenauskünfte digital 
abrufen
Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen 
Alterskasse (LAK) können nun auch über die 
Digitale Rentenübersicht abgerufen werden.
Mit wenigen Klicks gelangt man über die Inter-
netseite www.rentenuebersicht.de zum Stand 
der eigenen Altersvorsorge. In dem Portal 
können sich alle diejenigen anmelden, die ei-
nen Personalausweis mit freigeschalteter On-
linefunktion (eID) besitzen. Zusätzlich wird die 
persönliche Steueridentifikationsnummer 
(Steuer-ID) für die Anmeldung benötigt.
Das digitale Angebot der Deutschen Renten-
versicherung sorgt für mehr Transparenz und 
erleichtert die persönliche Finanzplanung. 
Denn wer ausreichend fürs Alter vorsorgen 

will, muss gut informiert sein. Über das Portal 
können frühzeitig mögliche Lücken in der ei-
genen Altersvorsorge erkannt und gezielt ge-
schlossen werden. Es bietet einen Überblick 
über die individuellen gesetzlichen, betriebli-
chen und privaten Altersvorsorgeansprüche – 
die drei Säulen, auf denen eine Altersvorsorge 
ruht, die den eigenen Lebensstandard sichert. 
Die Renten der LAK sind ein Teil davon.

Parkinson rückt als Berufs-
krankheit stärker in den Fokus
Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 
11.4.2026 macht die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf die zunehmende Bedeutung 
der Erkrankung – auch als Berufskrankheit 
– aufmerksam.
Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht 
nur Betroffene und ihre Familien vor große 
Herausforderungen, sondern wirft auch Fragen 
zur Prävention und Früherkennung auf. In der 
Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigen-
beirats für Berufskrankheiten (ÄSVB BK) wur-
den wissenschaftliche Erkenntnisse ausgewer-
tet. Diese zeigten einen Zusammenhang 
zwischen beruflicher Belastung mit Pflanzen-
schutzmitteln und dem Risiko einer Parkinson-
erkrankung. Seitdem kann diese unter be-
st immten Voraussetzungen wie eine 
Berufskrankheit anerkannt werden.
Parkinson zählt zu den häufigsten neurodege-
nerativen Erkrankungen weltweit. Bislang 
standen vor allem genetische und altersbeding-
te Faktoren im Fokus. Neuere Studien und die 
Auswertung des ÄSVB BK ergaben jedoch auch 
einen berufsbedingten Zusammenhang. Per-
sonen, die Pflanzenschutzmittel anwenden, 
sind danach einem erhöhten Risiko ausgesetzt.
Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der 
wissenschaftlichen Empfehlung wie eine Be-
rufskrankheit anerkennungsfähig. Hierzu hatte 
die SVLFG alle in der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse (LKK) versicherten Personen mit 
Verdacht auf eine Parkinsonerkrankung bereits 
kontaktiert. Sie wurden über die Möglichkeit 
einer Anerkennung ihres Leidens als Berufs-
krankheit informiert. Diese Fälle wurden zum 
großen Teil abschließend bearbeitet. Dennoch 
dauern einige Verfahren – auch aufgrund wei-
terer Meldungen – weiterhin an.
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
hat angekündigt, die Aufnahme in die Berufs-
krankheitenliste zeitnah umzusetzen. Auch 
jetzt schon kann die Erkrankung nach den 
gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine Be-
rufskrankheit anerkannt und Leistungen ge-
währt werden. Geprüft wird dies vom zustän-
digen Unfallversicherungsträger – für die 
Grüne Branche von der Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft. Der Verdacht auf eine 
Berufskrankheit kann gemeldet werden durch 
den Betroffenen selbst, den behandelnden 
Arzt, die Krankenkasse oder den Arbeitgeber. 
Einen Vordruck mit Ausfüllhinweisen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/formulare-und-dokumente zur 
Verfügung. Zudem gibt sie Antworten auf 
häufig gestellte Fragen unter 
www.svlfg.de/faq-parkinson.
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n Ökumenische
    Öffentliche
    Bücherei

Neue Sach-(Bilder)bücher  
für Wissbegierige
Jella Lepman: und ihre Bibliothek der 
Träume von Katherina Paterson
Vertrieben von den Nazis, kehrte Jella Lepman 
an der Seite der US-Armee als Beraterin für 
Frauen- und Jugendfragen 1945 nach Deutsch-
land zurück. Beim Wiederaufbau Deutschlands 
setzte sie ihre ganze Hoffnung in die Kinder, 
denen sie durch Bücher Weltoffenheit und 
Toleranz vermitteln wollte. Auf ihre Initiative 
gehen die Entstehung der Internationalen Ju-
gendbibliothek in München, das International 
Board on Books for Young People (IBBY) und 
der Hans-Christian-Andersen-Preis zurück. 
Jella Lepman hat dem Kinderbuch in Deutsch-
land und international wichtige Impulse gege-
ben.

Auf in die Berge von Katja Seifert
Der Gipfel ist das Ziel! Aber wie begann ei-
gentlich die Geschichte des Bergsteigens? 
Welchen Herausforderungen sahen sich die 
Pioniere und Pionierinnen des Alpinismus ge-
genüber?
Und wie geht der Wettlauf um die höchsten 
Gipfel bis heute weiter?

Schlich ein Puma in den Tag von Lena Rau-
baum und Verena Pavoni
Schleicht ein Tier aufs Papier...In diesem poeti-
schen künstlerisch besonderen Bildband be-
gegnen einander nicht nur Kratzbilder und 
Gedichte voller Behutsamkeit, Geduld und er-
staunlicher Ausdruckskraft. Dieses Buch ist 
eine Ode an künstlerische Entstehungsprozesse, 
an das Werden, das Vergehen und den Mut, 
genauer hinzusehen...

Madlen von Ludwig Bemelmans
Ein weinumranktes Haus in Paris, zwölf Mäd-
chen in zwei geraden Reihen und eine Blind-
darm-OP. Nie war dieser Klassiker der englisch-
sprachigen Kinderliteratur frischer und witziger 
als in der fulminanten Neuübersetzung von 
Nadia Budde.

Hüte von Karen Exner
Überall auf der Welt kommen Menschen auf 
die Idee, sich etwas auf den Kopf zu setzen: 
aus religiösen Gründen, um sich vor Blicken zu 
schützen, um Blicke auf sich zu ziehen, aus 
Zierde, aus Sicherheitsaspekten, zur Tarnung 
oder zum Zwecke der Repräsentation. Der Hut 
oder die Kopfbedeckung auf unserem Haupt 
ist immer verbunden mit einem gewissen 
Zweck, einem Statement oder einer Aussage.

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03
buecherei@kirchberg-in-gerabronn.de

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

Im stillen Gedenken und mit tiefer Verbunden-
heit haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter unserer Stadt Gerabronn gemeinsam am 
Spielplatz Brändleswiese, in der Langenburger 
Straße, einen Kastanienbaum gepflanzt – zu 
Ehren unseres verstorbenen Bürgermeisters 
Christian Mauch.
Diese Baumpflanzung ist mehr als eine sym-
bolische Geste. Sie steht für Dankbarkeit, für 
Erinnerung und für die Werte, die Christian 
Mauch während seiner Amtszeit verkörpert 
hat: Menschlichkeit, Engagement und eine 
tiefe Verbundenheit zu seinem Gerabronn und 
den Menschen. Viele von uns durften ihn nicht 
nur als Bürgermeister, sondern auch als auf-
richtigen, zugewandten Menschen erleben, 
der stets ein offenes Ohr hatte und mit Herz 
und Verstand handelte.
Der Kastanienbaum, den wir gemeinsam in die 
Erde gesetzt haben, soll wachsen und gedei-
hen – so wie die Ideen und Impulse, die Chris-
tian Mauch hinterlassen hat. Seine Wurzeln 
stehen sinnbildlich für die feste Verwurzelung 
in unserer Gemeinschaft, sein Stamm für Sta-
bilität und Zusammenhalt und seine Krone für 

die Zukunft, die wir in seinem Sinne weiter 
gestalten möchten.
Während der Pflanzung herrschte eine be-
sondere, herzliche Atmosphäre. Viele Gedan-
ken gingen zurück an gemeinsame Projekte, 
Gespräche und Momente, die uns geprägt 
haben. Es wurde deutlich, wie groß die Spuren 
sind, die Christian Mauch in unserer Stadt hin-
terlassen hat – nicht nur in Form von sichtba-
ren Entwicklungen, sondern vor allem in den 
Herzen der Menschen.

Mit diesem Baum schaffen wir einen Ort des 
Erinnerns und des Innehaltens. Einen Ort, an 
dem wir auch in Zukunft zusammenkommen 
können, um uns zu erinnern – und um Kraft 
zu schöpfen aus dem Vermächtnis eines Men-
schen, der unsere Stadt nachhaltig geprägt 
hat.

In tiefer Dankbarkeit und ehrendem Anden-
ken.

Wenn im Kreis der Lebenswelt das Blatt zur 
Erde fällt, 
kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.

n   Informationen
n

Das Leben ist begrenzt. Die Erinnerung unendlich.
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UNSERE JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
12. April: 
Angelika Krenauer, Gerabronn, 70 Jahre
15. April: 
Otto Baumann, Gerabronn, 90 Jahre
17. April: 
Werner Westerweck, Gerabronn, 70 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratuliert ganz 
herzlich und wünscht alles Gute im neuen Le-
bensjahr.

FUNDAMT

Fundsache
Abgegeben wurde:
- ABUS-Schlüssel
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich beim 
Bürgermeisteramt, Zimmer Nr. 12, melden.

STADTTEIL
AMLISHAGEN

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abt. Amlishagen
Die Freiwillige Feuerwehr Abt. Amlishagen 
führt am Freitag, 17.4.2026, eine Übung 
durch.
Beginn: 19.30 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauenverein Amlishagen
Abbau Osterbrunnen 2026
Wir freuen uns auf viele flei-
ßige Helfer beim Abbau un-
seres Osterbrunnens.

Wann: Samstag, 18. April 2026
Uhrzeit: ab ca. 16.00 Uhr

Zu Kunst und Genuss – mit Johanna Gutt-
knecht laden die Landfrauen Amlishagen am 
Dienstag, 14. April 2026, um 19.30 Uhr ins 
Gemeindehaus Amlishagen ein. Anmeldung bis 
07.04. bei Simone König, Tel. 07952/926593. 
Mitglieder und Nichtmitglieder willkommen.

STADTTEIL
DÜNSBACH

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Ortschaftsratssitzung 
am 21. April 2026
Am Dienstag, den 21.4.2026, findet um 
19.00 Uhr, im Sitzungssaal des ehemaligen 
Schulgebäudes Dünsbach, Kirchberger Straße 3, 
eine öffentliche Ortschaftsratssitzung mit fol-
gender Tagesordnung statt:

 1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
 2. Bebauungsplan „Weidenwiesen, 2. Ände-

rung“ in Dünsbach;
a) Abwägung mit Beschlüssen über die 

Stellungnahmen die im Zuge der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ein-
gegangen sind

b) Erneuter Auslegungsbeschluss (Betei-
ligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden) und den dazugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften

 3. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
„Roßgasse“ in Dünsbach;

  Abwägung über das Ergebnis der frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung und Sat-
zungsbeschluss

 4. Bebauungsplan „Hopfenäcker II“ in Düns-
bach

  Abwägung mit Beschlüssen über die Stel-
lungnahmen die im Zuge der öffentlichen 
Auslegung eingegangen sind und Sat-
zungsbeschluss

 5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frei-
flächenphotovoltaikanlage Baumgarten“ 
in Dünsbach;
a) Abwägung der Ergebnisse der früh-

zeitigen Bürgerbeteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB;

b)  Erneuter Auslegungsbeschluss (Betei-
ligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden) und den dazugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften

 6. Straßen- und Wegebauprogramm 2026
 7. Bausachen
 8. Verschiedenes
 9. Bekanntgaben
 10. Anfragen der Ortschaftsräte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Dünsbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Dünsbach führt am Freitag, den 
17.4.2026, eine Übung durch.
Beginn: 19.30 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            

TSV Dünsbach
Bitte um Kuchenspenden für 
KiFu-Turnier am 25. und 
26.04.
Wie viele ja schon mitbekom-
men haben, veranstaltet der TSV 

Dünsbach am letzten April-Wochenende ein 
besonderes Fußballturnier. Dazu werden auch 
viele Familien mit den Kindern nach Dünsbach 
kommen. Um diese auch alle wieder bestens 
versorgen zu können, sind wir auf eure Mit-
hilfe bzgl. Kuchenspenden angewiesen!
Wer uns für das Wochenende etwas backen 
kann, darf sich gerne direkt bei Manuela Kel-
lermann (WhatsApp +49 160/1040405 oder 
manukellermann@web.de) melden
DANKE für eure Unterstützung!
Euer Orga-Team vom KiFu-Turnier 

Fußball Herren Aktive
Kreisliga A4, 15. Spieltag, 
Sonntag, 12.4.2026
TSV Dünsbach – TV Rot am See 15.00 Uhr
TSV Dünsbach 2 – TV Rot am See 2 13.00 Uhr

Jugendabteilung Fußball:
Vorankündigung:
B-Junioren:
Sonntag, 12.4. um 14.30 Uhr: 
Mainhardt/Michelfeld – SGM U17
Freitag, 17.4. um 19.00 Uhr: 
SGM U17 – Tüngental
B-Juniorinnen: KuRa Ilshofen
Freitag, 17.4. um 18.30 Uhr:
SGM – Weikersh./Schäftersh./Laudenb.
C-Juniorinnen: KuRa Ilshofen
Montag, 13.4., um 18.30 Uhr: 
SGM – Onolzh./CR/Jagstheim
D-Juniorinnen: in Dünsbach
Freitag, 17.4., um 18.00 Uhr: 
SGM – Blauf./Billi/Wiesenb.
D-Junioren: in Dünsbach
Montag, 13.4., um 18.00 Uhr: 
TSV Dünsbach – Langenb./Gerab.
Mittwoch, 15.4., um 18.00 Uhr: 
Onolzh./Altenm. – TSV Dünsbach
Freitag, 17.4., um 18.00 Uhr: 
Langenb./Gerab. – Bühlerzell/Tann II

Ostereier-Suche beim TSV Dünsbach 
An Ostern hat uns dieses 
Jahr auch der Osterhase 
besucht! Viele Kinder sind 
dem Aufruf gefolgt und 
haben die versteckten 
Ostereier auf dem gesam-
ten Sportgelände gesucht 
und gefunden! Jedes ge-
fundene Ei durfte dann in 
Süßigkeiten umgetauscht 



 11. APRIL 2026 NUMMER 15    9

werden. Herzlichen Dank an die Spenden von 
hosta, ohne dies wäre diese tolle Aktion nicht 
möglich gewesen! Mit den übrig gebliebenen 
Spenden haben wir dann noch dem Kinder-
krankenhaus in Schwäbisch Hall eine Freude 
gemacht. Wir hoffen, der Osterhase schaut 
auch nächstes Jahr wieder bei uns vorbei!

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Michelbach/Heide
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Michelbach/Heide führt am Freitag, den 
10.4.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauen Michelbach/Heide
Vortrag: Kichererbsen
Freitag, 17. April 2026, um 
19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus

Referent: Waldemar Hein vom landw. Betrieb 
bubenlohe
Es gibt verschiedene Kostproben.
Anmeldung bis 13.4.2026 bei Andrea Lutz, 
Tel. 07952/926147 oder Mobil: 0160/98133878.
Gäste willkommen.

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Öffnungszeiten des 
Kinder- und Jugend-
hauses Gerabronn

Mittwoch bis Samstag
von 14.00 – 20.00 Uhr

mICHeLBaCH/HeIDe
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VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

Die vhs Gerabronn informiert 
über demnächst beginnende 
Kurse
26130001GE Multiple Sklerose (MS) und
Amyotrophe Lateralsklerose (ALS)
Dr. Christina Rückert
Rund 250.000 Menschen in Deutschland sind 
an MS erkrankt. Es ist eine Erkrankung, die mit 
einer Vielzahl an unterschiedlichen Symptomen 
einhergehen kann. Da diese zu Beginn oftmals 
recht unspezifisch sind oder auch von anderen 
Erkrankungen verursacht werden können, be-
nötigt es verschiedene Untersuchungen, um 
eine gesicherte MS-Diagnose zu stellen. Die 
ALS ist eine seltene neurologische Erkrankung, 
die nicht heilbar ist. Derzeit sind in Deutsch-
land ca. 8.000 Menschen erkrankt. Im Vortrag 
sollen beide Krankheitsbilder erläutert und dar-
gestellt werden: Was sind typische Symptome?
Wie entstehen die Erkrankungen? Wie erfolgt 
die Diagnose? Wie ist der Krankheitsverlauf?
Welche therapeutischen Möglichkeiten gibt 
es?
Frau Dr. Christina Rückert ist Fachärztin für 
Neurologie und Geriatrie (Altersmedizin) und 
ist in Gerabronn aufgewachsen. Nach dem 
Medizinstudium folgten Ausbildungszeiten in 
der Neurologie, Intensivmedizin, Geriatrie und 
Psychiatrie. Nach langjähriger Tätigkeit an der 
Oberschwabenklinik Ravensburg (zuletzt als 
Oberärztin für Neurologie und stellvertretende 
ärztliche Leiterin der Zentralen Notaufnahme) 
ist sie seit mehreren Jahren gemeinsam mit 
ihrem Ehemann, ebenfalls Facharzt für Neuro-
logie, in eigener Praxis in Rothenburg ob der
Tauber niedergelassen.
Mittwoch, 15. Apr. 2026, 20.00 – 21.30 Uhr
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 5,00

26130142GE Hypnose verstehen
Ein Abend für Neugierige
Paula Model
Was ist Hypnose wirklich? Was nicht? In die-
sem kurzweiligen Vortrag räumen wir mit Vor-
urteilen auf und entdecken, wie Hypnose in 
Alltag und Therapie unterstützen kann. Leicht 
verständlich.
Offen für Fragen.
Montag, 20. Apr. 2026, 18.45 – 19.30 Uhr 
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 8,00

26110400ZE Vertrautes Heim mit neuester
Heiztechnik – Wärmepumpe im Bestand
Bernd Gewiese, Energieberater,
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Der Heizungstausch ist nicht immer einfach. 
Man will weg von den fossilen Brennstoffen 
und möglichst klimaneutral soll die neue Hei-

zung natürlich auch sein. Nicht zu vergessen, 
ab Januar soll man dann noch mit bis zu 65 % 
erneuerbaren Energien heizen. Was für ein 
Heizsystem kommt denn dann infrage? Ganz 
klar die Wärmepumpe, denn diese erfüllt all 
diese Anforderungen.
Wärmepumpen sind längst nicht mehr nur als 
Status-Quo für Neubauten gedacht, auch Ihr 
vertrautes Heim als Bestandsgebäude ist ge-
eignet für eine Wärmepumpe und wir zeigen 
Ihnen wie es geht.
In diesem Online-Vortrag erhalten Sie Antwort 
auf Fragen wie: 
• Ist die Wärmepumpe wirklich klimafreundlich?
• Wie kann ich feststellen, ob mein Haus für 

eine Wärmepumpe geeignet ist?
• Wärmepumpe im Altbau – Was ist zu be-

achten?
• Welche Arten von Wärmepumpen gibt es?
• Welche Wärmepumpentechnik ist für mein 

Haus geeignet?
• Welche Möglichkeiten gibt es im unsanierten 

Altbau?
In Kooperation mit der vhs Bad Urach-Münsin-
gen.
online, Donnerstag, 23. Apr. 2026, 
18.00 – 19.30 Uhr
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Apr. 2026

26130103GE Lebensfreude säen
Yoga + Düfte für einen leichten Frühling
Katrin Stivinovic
Wenn die Natur im Frühling erwacht, können 
auch wir neue Energie tanken. In diesem Work-
shop verbinden wir sanfte Yoga- und Atem-
übungen, die beim Loslassen unterstützen und 
innere Leichtigkeit fördern. Fließende Bewe-
gungen und achtsame Twists regen den Stoff-
wechsel an und schenken frische Kraft. Nach 
einer kurzen Pause gestalten Sie Ihren eigenen 
Duft-Roll-on mit ätherischen Ölen. Dieser be-
gleitet Sie auch im Alltag und erinnert an die 
neu gewonnene Lebensfreude. Ein ruhiger Yin-
Yoga-Teil und eine abschließende Entspannung 
runden den Workshop ab.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
matte, Decke und Getränk
Sonntag, 26. Apr. 2026, 10.00 – 12.30 Uhr
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 25,00; das Material für den Duft-Roll-on
ist im Teilnehmerbeitrag enthalten.

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 07952/60429, 
Mail: annette.wolf@gerabronn.de, 
Web: www.vhs-crailsheim-land.de

n   offenBar
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Gerabronn

■	Gottesdienste

Sonntag, 12. April 2026
 10.30 Uhr Amlishagen, Gottesdienst zur Tauf-

erinnerung, Pfarrer Axel Seidel
 19.00 Uhr Gerabronn, Gottesdienst am Abend 

„Lebensweise“ zum Thema 
Wald:reich in der Stadtkirche,

  Prädikantin Heidegret Mayer
Sonntag, 19. April 2026
 10.30 Uhr Dünsbach, Gottesdienst mit dem 

Singteam, Pfarrer Konstantin Graf
 10.30 Uhr Gerabronn, Gottesdienst mit Taufe,
  Pfarrer Markus Götz

■		Vertretung Pfarrer Graf

Pfarrer Konstantin Graf ist vom 15. April 2026 
bis 17. April 2026 auf Fortbildung.
Vertretung übernimmt Pfarrer Axel Seidel.

■		Mutter-Kind-Gruppen

In Dünsbach
mittwochs
 9.30 Uhr Krabbelgruppe Gemeinderäume 

Dünsbach
In Gerabronn
dienstags
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
donnerstags
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mach mit“ im Ge-

meindehaus Gerabronn

■		Kinderkirche Dünsbach

Sonntag, 12. April 2026
 10.30 Uhr Einladung zum Tauferinnerungs-

gottesdienst nach Amlishagen

ZZZZZZZZZuuurrrrrrrr TTTTTTTTTaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuffffffffffffeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrriiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrruuuuuuunnnnnnnnnngggggggggggggggg

FFaaammmiiiliiieeeeeeennnnggggggoooooootttttttttttteeeeeeeesssssssddddddiiieeeeeennnssssttt

■		Gebetskreis GeFüGe 
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de 
(Ansprechpartner: Petra Provoznik)

■		Jugendgruppen

 19.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus Gera-
bronn

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 16. April 2026
 12.00 Uhr Essen und Gemeinschaft

Kontakt:
Daniela Hornberger:

0162 5296389
Maja Weiß:

0152 02943239
 
 

 
 

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 13. April 2026
 14.00 Uhr Besuchskreistreffen im Gemeinde-

haus
Montag, 20. April 2026
 20.00 Uhr Frauentee im Gemeindehaus, Pfar-

rer Konstantin Graf erzählt über 
Christen aus von ihm besuchte 
Länder wie Chile, Griechenland 
und Indien.

Donnerstag, 16. April 2026 
12.00 bis 14.00 Uhr im Foyer des Dorfsaal in Dünsbach 

Herzliche Einladung alle von 0-99 zu einem Überraschungsmenü.
Wir wollen miteinander essen und Gemeinschaft haben. Alles auf Spendenbasis.

Bitte um Anmeldung möglichst bis Dienstag davor unter Tel. 5047

Trägerinnen: Kath. und Ev. Kirchengemeinden & Stadt Gerabronn,
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	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Michelbach

Herzliche Einladung zum Projektchor in Michel-
bach. Gemeinsam wollen wir singen, lachen 
und musizieren. Wenn auch du Lust hast dabei 
zu sein, freuen wir uns auf dich. 
Probetermine sind 12. April 2026, 19. April 
2026 und 25. April 2026, jeweils um 18.00 Uhr 
in der Kirche in Michelbach. 
Eure Lena und Karlheinz Gronbach
Tel. 07952/925092

■  Kontakt

Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: 
gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Tauferinnerungsbesuche
Mitarbeiter gesucht

 
 

 
  

 
  

 
 

  

 

 
 

 
  

 
 

Seit einigen Jahren gibt es 
bei uns in der Gesamtkir-
chengemeinde die Taufer-
innerungsbesuche. Jedes 
Kind bekommt zum vierten 
Tauftag eine Kinderbibel 

geschenkt. Bei einem persönlichen Be-
such wird die Bibel überreicht und eine 
Geschichte daraus vorgelesen. Die Kinder 
freuen sich sehr über den Besuch und das 
Geschenk.
Für dieses tolle Angebot suchen wir noch 
weitere Mitarbeiter, die Freude am Kon-
takt mit den Kindern und deren Familien 
haben.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Simone Seidel (Tel. 07952/925033).

Ökumenische Nachrichten

Taizé-Gebet�
Am Montag, 
13. April 2026, 
laden wir um 
18.00 Uhr in die Wendelinskapelle 

zu Rückershagen zum Taizé-Gebet herzlich ein.

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Tel. 07952/310

E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 20. April 2026 bis 24. April 
2026 übernimmt Frau Waltraud Schneider den 
Beerdigungsdienst. Sie erreichen Frau Schnei-
der unter der Telefon-Nr. 01556/3940230.

2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
Schriftlesungen: 
Apg 2, 42-47; 1 Petr 1, 3-9; Joh 20, 19-31
Samstag, 11. April 2026
	10.00 Uhr	 Feier der Erstkommunion der Gruppe 

Süd in Gerabronn
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 12. April 2026
	10.00 Uhr	 Feier der Erstkommunion der Gruppe 

Nord in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 13. April 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Dankgottesdienst 

der Erstkommunionkinder in Gera-
bronn – alle Gemeindemitglieder 
sind herzlich eingeladen

Dienstag, 14. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 15. April 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 16. April 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
3. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 2, 14-22b-33; 1 Petr 1, 
17-21; Lk 24, 13-35
Samstag, 18. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier – außerordentlicher 

Missionssonntag in Gerabronn
Sonntag, 19. April 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier – außerordentlicher 

Missionssonntag in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier – außerordentlicher 

Missionssonntag in Schrozberg
Gottesdienste an der Werktagen
Dienstag, 21. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg

Mittwoch, 22. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 16. April, um 14.00 Uhr laden 
wir alle Seniorinnen und Senioren herzlich in 
den Gemeindesaal ein.
Den Nachmittag wird Frau Tanja Kaufmann, 
Heilkräuterpädagogin aus Gerabronn mitge-
stalten. Ihr Thema: „bitter macht fitter“.
Auch neue Besucher/innen sind herzlich will-
kommen.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunion 2026
Die diesjährige Erstkommunion steht unter 
dem Leitwort „Wir sind Gottes Melodie“. 34 
Kinder aus unserer Seelsorgeeinheit empfan-
gen zum ersten Mal die heilige Kommunion. 
Aufgrund der Anzahl der Kinder gibt es zwei 
Erstkommuniongottesdienste, beide finden in 
Gerabronn statt und beginnen um 10.00 Uhr.
Der Gottesdienst für die Vorbereitungsgruppe 
Süd ist am Samstag, 11. April:
Kate Deiger (Wallhausen), Finn Düll (Wallhau-
sen), Daniel Fahnenstiel (Blaufelden), Melina 
Fahnenstiel (Rot am See), Laura Fay (Blaufel-
den), Philipp Fischer (Ilshofen), Paula Frank 
(Wallhausen), Jakob Hošnjak (Kirchberg), 
Leonie Kaltenbach (Rot am See), Filip Kaminski 
(Rot am See), Nikodem Kaminski (Rot am See), 
Wiktoria Kosobucka (Rot am See), Alina Kruska 
(Blaufelden), Elija Nörr (Blaufelden), Ciara 
Pflugfelder (Rot am See), Arina Schlothauer 
(Wallhausen), Sophie Timár (Rot am See)
Der Gottesdienst für die Vorbereitungsgruppe 
Nord ist am Sonntag, 12. April:
Magnolia Baboujian (Langenburg), Doris Ben-
kovic (Schrozberg), Sophia Dinkel (Schrozberg), 
Max Foning Kuete (Blaufelden), Meike Hartl 
(Schrozberg), David Hofmann (Gerabronn), 
Liam Kremmin (Gerabronn), Sandro Lober 
(Gerabronn), John Örnek (Blaufelden), Maiky 
Örnek (Blaufelden), Lea Schinko (Langenburg), 
Ella Schunk (Gerabronn), Ben Süß (Gerabronn), 
Amina-Malia Werz (Blaufelden), Eileen Wilhelm 
(Schrozberg)
Bei gemeinsamen Familiengottesdiensten in 
jeder der Kirchen unserer Seelsorgeeinheit 
konnten die Kinder eine größere Gemeinschaft 
erfahren. Auch Eltern und Geschwister lernten 
so die Seelsorgeeinheit besser kennen.
In den Gruppenstunden wurden die Grundla-
gen unseres Glaubens vertieft und bei den Ak-
tionen gemeinsam gebastelt. Besten Dank an 
die Eltern und Gemeindemitglieder, die sich in 
die Vorbereitung eingebracht hatten.
Die neue Form der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion in unserer Seelsorgeeinheit stand 
unter der Leitung von Frau Waltraud Schneider. 
Ihr sagen wir herzlichen Dank für die Bereit-
schaft, neue Wege in der Zusammenarbeit der 
Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit Hohen-
loher Ebene zu gehen.
Unseren Erstkommunionkindern und ihren 
Familien wünschen wir einen gesegneten Erst-
kommuniontag!
Pfarrer Bernhard Fetzer

Firmvorbereitung
am: Freitag, 17. April 2026
um: 17.00 Uhr
im: Gemeindehaus in Rot am See.
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Neuapostolische Kirche  
Blaufelden

Ahornweg 3
Sonntag, 12. April 2026 – 
Konfirmation
9.30  Uhr Gottesdienst in Blaufel-
den

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Finja Mäschig, Emilia Leichtle, Nils Göhler und 
Jonas Schmid

Mittwoch, 15. April 2026
	20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Live-
stream übertragen.

Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/
blaufelden kann der jeweilige Link angefragt 
werden.

Evangelische Freikirche  
Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info
Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!
Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
12.4. kein Gottesdienst
19.4. Gottesdienst
26.4. Gottesdienst mit Englischübersetzung
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 

coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia
Die nächsten FireAbende finden am 17.04. und 
24.04. statt.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen im Alter von 0 – 3 Jahren.
Nächste Termine: 16.04. und 23.04. 

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 11. April 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 12. April 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 15. April 2026
	15.00 Uhr	 Kinderstunde
Freitag, 17. April 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar
	19.00 Uhr	 Teenkreis
Samstag, 18. April 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 19.4.2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Herzliche Einladung für alle Gruppen und Krei-
se und zu den Gottesdiensten – einfach mal 
„reinschnuppern“ 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Einladung zur Mitgliederversammlung des 
„Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer 
Angehörigen e. V.“
Der Hospiz e. V. lädt recht herzlich alle Mit-
glieder und Freunde zu seiner diesjährigen Mit-
gliederversammlung ein. Diese findet statt am 
23. April 2026 um 19.00 Uhr in Gerabronn, 
Blaufeldener Str. 14, 3. Stock.
Einstimmung mit einem kleinen musikalischen 
Frühlingsgruß. Begrüßung und Vorstellung der 
Tagesordnung übernimmt die 2. Vorsitzende.
Unsere Mitgliederversammlung wird bereichert 
von Frau Lohner, die uns die PSNV Psycho-
soziale Notfallversorgung (ehemals KIT Kri-
seninterventionsteam) vorstellt. Der Vortrag ist 
öffentlich und kostenlos.
Nach einer kurzen Pause gegen 20.30 Uhr 
starten wir in die Tagesordnung.
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
TOP 1	 Kleine Besinnung
TOP 2	 Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 3	 Einsätze: Zahlen und Fakten
TOP 4	 Bericht des Rechners
TOP 5	 Kassenprüfung und Entlastung des 
	 Vorstandes
TOP 6	 Aussprache
TOP 7	 Antrag: Satzungsänderung § 15
TOP 8	 Sonstiges
TOP 9	 Musikalischer Ausklang
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bericht Jahreshauptversamm-
lung 2026 
Bei der letzten Hauptversamm-
lung des Liederkranzes Gera
bronn wurden folgende Mitglie-
der für eine langjährige 
Mitgliedschaft geehrt:

Herr Reiner Keitel von Chorverband Hohenlo-
he nahm die Ehrungen der Jubiläumsmitglie-
der vor.
Herr Walter Hanselmann für 25-jährige Mit-
gliedschaft im Chorverband Hohenlohe

Frau Frieda Abendschein, Frau Else May-
wald und Frau Charlotte Häberle-Gronau
für 30 Jahre Mitgliedschaft.

Zusätzlich wurde Frau Charlotte Häberle-
Gronau für 50 Jahre singen im Deutschen 
Chorverband mit einer Urkunde geehrt.

Liederkranz Gerabronn

Denke nicht so oft an das, was dir fehlt, 
sondern an das, was du hast.         �  Marc Aurel
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Partnerschaftsausschuss
Gerabronn

Herzliche Einladung 
zum Besuch in Nouan-
le-Fuzelier
Der Partnerschaftsaus-
schuss lädt alle Interes-

sierten herzlich zum Besuch in Frankreich ein.
Kommen Sie gerne mit in die schöne Sologne; 
Sie sind zu Gast bei Freunden!
Anmeldungen sind über die Stadtverwaltung 
Gerabronn möglich; den Anmeldebogen fin-
den Sie digital auf der städtischen Homepage 
oder direkt im Rathaus.
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitglieder vom 
Partnerschaftsausschuss (Birgit Wankmüller, 
Deborah Wankmüller, Glenn Rösch, Siegfried 
Oberndörfer, Nicole Rittmann, Günter Ritt-
mann, Heidegret Mayer, Daniel Maywald, 
David Hiller, Axel Donath) oder Annette Wolf 
von der Stadtverwaltung gerne zur Verfügung.
Am Freitag, 24. April, fi ndet ab 18.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus ein Infoabend 
zur bevorstehenden Fahrt nach Frankreich statt.

Bezirksimkerverein

Völkerbeurteilung
Liebe Mitglieder,
der Bezirksimkerverein Gerabronn e. V. lädt 
euch herzlich zu seinem nächsten Vereinster-
min mit dem Thema Völkerbeurteilung ein.
Am Mittwoch, 15.4.2026, (Ausweichtermin 
22.4.2026, falls das Wetter am 15. nicht mit-

macht. Ggf. nochmals in die E-Mail/WhatsApp-
Gruppe schauen, falls die Wetterlage unklar 
ist) um 18.00 Uhr, im Südring in Wiesen-
bach, auf dem Wiesengrundstück kann ge-
parkt werden.
Danach gibt es einen Austausch und gemütli-
ches Beisammensein im Dorfladen in Wiesen-
bach.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Eure Vorstandschaft

VdK-Ortsverband Gerabronn-
Blaufelden-Langenburg

Zu unserem Stammtisch 
laden wir ein
am: Freitag, den 10.4.2026
wo: Im Gasthaus Lamm in

Michelbach/Heide
Beginn: 19.30 Uhr
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich 
willkommen.
Thema: Ausflug!! Wann und wohin Mittei-
lung!!

TSV Gerabronn
Leichtathletik – 
Sportabzeichen
Infos vor dem Start 2026.
Das Wetter wird langsam besser 
und die Tage länger.

Unseren ersten Termin planen wir auf Anfang 
Mai.

Bitte denkt an Folgendes vorab:
- Das Training für die Ausdauerdisziplinen, 

Radfahren, Laufen, Walking und Schwim-
men, gerne auch außerhalb unserer Termine 
umsetzten.

- Der Schwimmnachweis kann in jedem Hal-
lenbad oder Freibad gemacht werden. Bitte 
die Badeaufsicht ansprechen. Es reicht als 
Nachweis ein einfaches Stück Papier. 
Schwimmart, erreichte Leistung, Datum und 
Unterschrift der Badeaufsicht. Die nötigen 
zu erreichenden Leistungen, findet ihr auf 
den unten angegebenen Internetadressen 
oder auf Anfrage natürlich bei uns.

- Termine kommen im Blättle, TSV-Homepage 
oder im WhatsApp-Status von Thomas Wein-
mann

Infos zu Sportabzeichen immer unter:
www.deutsches-sportabzeichen.de
www.tsv-gerabronn.de/abteilungen/leichtath-
letik
und bei Gudrun Schmidt Tel. 07952/423
und Thomas Weinmann Tel. 07952/926869 
Mobil. 0171/1787804

Abteilung Fußball
Zu viele einfache Fehler: TSV Gerabronn 
verschenkt das Derby
Blau-Weiße verlieren trotz Führung – Gäste 
nutzen Standards eiskalt aus
TSV Gerabronn – TSV Dünsbach  2:4 (1:1)
Torfolge: 1:0 Lukas Moser (6.), 1:1 Jonathan 
Heynold (45.), 1:2 Tim Novak (75.), 1:3 Tim 
Nowak (89.), 2:3 Cris Dumalski (90.), 2:4 Den-
nis Hauber (90. +2)
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Im Gemeinde-Derby gegen die Gäste aus Düns-
bach setzte es für die Blau-Weißen eine 
schmerzhafte Heimniederlage: Die Gäste über-
zeugten mit einer einfachen, physisch gepräg-
ten Spielweise und nutzten drei Eckbälle zu 
drei Toren. Die Gastgeber kamen gut in die 
Partie und gingen mit 1:0 in Führung. Einen 
Freistoß von Danny Thomas köpfte Lukas Mo-
ser über Lukas Schroff ins Dünsbacher Tor (6.). 
In einer zerfahrenen Partie mit vielen Unter-
brechungen kamen die Gäste nach einer hal-
ben Stunde besser ins Spiel. Einen Strammen 
von Patrick Otterbach parierte TSV-Schluss-
mann Fabio Thomas zur Ecke (36.). Auf der 
anderen Seite klärte Lukas Schroff gegen 
Tobias Pelzer (40.). Nach einem scharfen Eck-
ball war Dünsbachs Abwehrchef Jonathan 
Heynold zur Stelle und drückte den Ball zum 
Ausgleich über die Linie (45.). Zu Beginn des 
zweiten Durchgangs hatten die Gastgeber 
wieder etwas mehr Übergewicht und einige 
gute Tormöglichkeiten. Zweimal bewahrte Lu-
kas Schroff seine Farben vor einem erneuten 
Rückstand. Einen Drehschuss von Lukas Moser 
lenkte er an den Querbalken (50.) und auch 
beim Freistoßhammer von Danny Thomas war 
Schroff zur Stelle (51.). Nach gut einer Stunde 
meldeten sich dann auch die Gäste wieder mit 
Offensivaktionen und Cris Dumalski scheiterte 
mit seinem Freistoß an Lukas Schroff (65.). 
Dünsbach hatte immer wieder Möglichkeiten 
bei Standardsituationen. Nach einem Eckball 
und einem „Hohlen“ eines TSV-Spielers be-
dankte sich Tim Novak und schob zum 1:2 ein 
(75.). In der Folgezeit hatten die Gäste kein 
Problem die Partie zu kontrollieren. Bei einem 
Dünsbacher Konter hatten die Gastgeber 

Glück, dass der Ball das TSV-Tor knapp ver-
fehlte. Auch das dritte Tor der Gäste fiel nach 
dem gleichen Muster. Eckball – Kopfball Novak 
– 1:3 (89.). Nach Foul an Lukas Moser ver-
wandelte Cris Dumalski den Strafstoß zum 2:3 
(90.). Die Heimelf warf nun nochmal alles nach 
vorne und wurde eiskalt erwischt. Bei einem 
schnellen Konter unterlief Gerabronns Mat-
thias Erhardt als letztem Mann ein Foulspiel an 
einem Gästestürmer. Den anschließenden Elf-
meter verwandelte Dennis Hauber zum 2:4 
Endstand (90. + 2).
TSV Gerabronn: Fabio Thomas, Marc Albig 
(65. Matthias Erhardt), Anton Walber, Sebas-
tian Schuch, Lukas Moser, Lukas Schmidt (71. 
Sergej Mook), Elias Göller, Levin Thöne, Danny 
Thomas, Tobias Pelzer, Cris Dumalski.
Für unsere Mannschaft steht am Sonntag,  
12. April das nächste Auswärtsspiel in der 
Kreisliga A4 Rems/Murr/Hall auf dem Programm: 
Um 15.00 Uhr tritt der TSV am 14. Spieltag der 
Saison bei der Spvgg. Gammesfeld an. Seid als 
Teil unserer Mannschaft dabei! Unterstützt 
unsere Mannschaft durch euren Besuch!

                       

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.

Sozialtherapeutische  
Gemeinschaften Weckelweiler

Zwei Fliegen mit ei-
ner Klappe: Neues 
Spielfeld am Forel-
lenhof verbindet En-
gagement und Be-
gegnung

Jugendfeuerwehr Gerabronn unterstützt 
Weckelweiler Gemeinschaften tatkräftig
Mit vereinten Kräften der Garten- und 
Landschaftsbauwerkstatt der Weckelwei-
ler Gemeinschaften und der Jugendfeuer-
wehr Gerabronn ist am Forellenhof ein 
neues Basketball- und Fußballspielfeld 
entstanden. Das gemeinsame Projekt 
brachte nicht nur ein modernes Bewe-
gungsangebot hervor, sondern förderte 
zugleich den Austausch zwischen den Be-
teiligten.

Die Garten- und Landschaftsbauwerkstatt der 
Weckelweiler Gemeinschaften setzte das Pro-
jekt mit tatkräftiger ehrenamtlicher Unterstüt-
zung um. Anlass war die notwendige Verände-
rung vor Ort: Das in die Jahre gekommene 
Schwimmbecken am Forellenhof konnte aus 
finanziellen Gründen nicht mehr saniert wer-
den. In enger Abstimmung mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern, deren Angehörigen 
sowie den Mitarbeitenden fiel daher die Ent-
scheidung, das Schwimmbad durch ein moder-
nes Soccerfeld zu ersetzen.
Schnell wurde deutlich, dass für den Aufbau 
zusätzliche Hilfe sinnvoll wäre. Die Anfrage an 
die Jugendfeuerwehr Gerabronn wurde prompt 
positiv beantwortet. Unter der Leitung von 
Rene Voit, Leiter der Jugendfeuerwehr, erklär-
ten sich Laura Scholz und Laura Hofmann als 
Betreuerinnen sowie die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr, Mara und Nico Schmitt, Luca 
Güttler, Felix Balmer bereit, mit anzupacken.
Am Dienstagmorgen um 8.30 Uhr fiel schließ-
lich der Startschuss. Nach einer kurzen Vor-
stellungsrunde wurden gemischte Teams ge-
b i l de t :  Werks ta t tbeschä f t i g te  und 
Auszubildende aus dem Bereich Garten- und 
Landschaftsbau arbeiteten Hand in Hand mit 
den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr. Ge-
meinsam begannen sie, rutschfeste und stoß-
dämpfende Kunststofffliesen zu verlegen. Trotz 
wechselhaften Wetters ließen sich die Helfe-
rinnen und Helfer nicht ausbremsen – im Ge-
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genteil: Mit jeder Stunde wuchs die Routine, 
und die Arbeit ging zunehmend leichter von 
der Hand.
Auch körperlich anspruchsvolle Aufgaben wie 
das Abladen und Montieren der schweren Tor- 
und Umrandungselemente wurden gemein-
schaftlich gemeistert. Selbst die jüngsten Betei-
ligten zeigten dabei über Stunden hinweg 
großen Einsatz und Konzentration. Am Ende 
des Tages stand das Spielfeld nahezu vollstän-
dig – lediglich die Ballfangnetze fehlten noch. 
Parallel wurde zudem ein Rudergerät als Fit-
nessangebot aufgestellt und der Untergrund 
mit Hackschnitzeln stoßdämpfend gestaltet.
Der Erfolg dieses Tages zeigte sich jedoch nicht 
nur im Baufortschritt. Mit jeder Stunde wuch-
sen auch der Austausch und das Miteinander. 
Beim gemeinsamen Kuchenessen am Nachmit-
tag wurde deutlich: Hier sind neue Kontakte 
entstanden und gegenseitiges Verständnis 
gewachsen. „Wenn ihr uns wieder braucht, 
ruft einfach an“, resümierte Rene Voit am Ende 
des Tages.
Dass ein solches Engagement keine Selbstver-
ständlichkeit ist, betonte auch Alexander Bach, 
der den „Social Day“ organisiert hatte und bei 
den Weckelweiler Gemeinschaften für die Im-
mobilienverwaltung zuständig ist. „Es verdient 
große Anerkennung, dass junge Menschen ihre 
Freizeit für ehrenamtliche Arbeit einsetzen“, 
meinte auch Prof. Dr. Steffen Koolmann, Vor-
standsvorsitzender der Weckelweiler Gemein-
schaften, als er in seiner Mittagspause bei der 
Gruppe vorbeischaute, um sie zu begrüßen.
Im Namen der Angehörigen der Bewohnerin-
nen und Bewohner des Forellenhofs bedankten 
sich Christa und Thomas Fischer herzlich bei 
allen Beteiligten. Sie hoben hervor, wie wichtig 
ansprechend gestaltete Außenanlagen für den 
Wohnort Forellenhof sind, die Bewegung und 
Aktivität ermöglichen. Das Ehepaar Fischer 
selbst war den gesamten Tag über im Einsatz 
und trug außerdem – ebenso wie weitere An-
gehörige – mit selbst gebackenem Kuchen zum 
gelungenen Abschluss bei.

So wurde aus einem Bauprojekt weit mehr als 
nur ein neues Spielfeld: ein Tag voller Einsatz, 
Begegnung und Gemeinschaft.

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Aktuelle Infos zur Freibadöffnung

Freibadfreunde Langenburg 
Viele sind gespannt, wie es mit der Freibadöff-
nung weitergeht. Ende Mai ist es so weit. Die 
Vorbereitungen zur Saisoneröffnung laufen auf 
Hochtouren. Wir planen mit ähnlichen Öff-
nungszeiten wie in der letzten Saison. Auch 
Tagesbesuche von größeren Besuchergruppen 
sind wieder herzlich willkommen.

Unterstützung gesucht!!!
Wir suchen weiterhin Unterstützung bei Auf-
gaben jeglicher Art zum Erhalt des Freibads. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe!
E-Mail: info@freibad-langenburg.de
Website: www.freibad-langenburg.de
Wir freuen uns auf eine großartige Saison und 
danken allen Unterstützern!
Eure Freibadfreunde Langenburg

Heimatvogelschutz  
Langenburg
Tagesausflug zur Landesgartenschau nach 
Ellwangen am Samstag, 20. Juni 2026
Unter dem Motto „Wir bringen Ellwangen an 
die Jagst“ lädt die Landesgartenschau dieses 
Jahr ein. Am Samstag, 20. Juni 2026, genießen 
wir in Ellwangen von 9.00 bis etwa 17.00 Uhr 
einen entspannten Tag voller Farben, Musik 
und guter Stimmung.

Auf dem Programm stehen echte Highlights: 
die Ausstellung „Himmelsschimmer“ in der 
Blumenhalle, ein schwungvolles Jazzfrühstück 
mit der Bosch Big Band, der „Tag der Trach-
ten“, die „Kleidertauschstange“ im Treffpunkt 
Baden-Württemberg und vieles mehr ...
Den Tag lassen wir dann bei einem gemütli-
chen Beisammensein unterwegs ausklingen.
Entdecken, genießen, durch die Anlagen 
schlendern – wir nehmen alle Gartenschau- 
und Blumenfreunde gerne mit.
Gestartet wird um 8.00 Uhr in Langenburg mit 
dem Bus (weitere Zustiege möglich), die Rück-
kehr ist gegen 20.00 Uhr geplant.
Anmeldung + weitere Infos bis 15. Mai 2026 
bei Edith Pollanka, Tel. 07905/940049 oder 
info@heimatvogelschutz.de
Ob Mitglied oder nicht – Interessierte und 
Gartenfans sind herzlich willkommen! 

Musikalischer Nachmittag mit 
dem Blaswerk Ilshofen in 
Eckartshausen
Die Bläserformation Blaswerk Ilshofen lädt am 
Sonntag, 19.4.2026, um 16.00 Uhr zu einem 
musikalischen Nachmittag ins Bürgerhaus 
Eckartshausen ein. Die Besucher erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit unterhalt-
samer Musik und bekannten Melodien.
Das Bürgerhaus ist bereits ab 15.00 Uhr ge-
öffnet, der Eintritt beträgt 10.00 EUR. Die Be-
sucher dürfen sich auf einen stimmungsvollen 
Nachmittag mit musikalischer Vielfalt und 
bester Unterhaltung freuen. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

Das KINOMOBIL kommt wieder 
nach Ilshofen
Am Mittwoch, 15.4.2026, zeigt das Kinomo-
bil in der Roland-Wurmthaler-Halle Ilshofen 
wieder 3 Filme:
14.30 Uhr
Die Schatzsuche im Blaumeisental
Endlich Ferien! Die 9-jährige Lucie fährt allein 
aufs Land – zu ihrer Mutter Caro, die in ihrem 
Heimatdorf eine spannende Ausgrabung leitet. 
Doch zwischen Hügeln, Wäldern und einer 
echten Burgruine entdeckt Lucie mehr als fri-
sche Landluft: Ein altes Familiengeheimnis 
wartet auf sie! Gemeinsam mit ihrem neuen 
Freund Yann, der frechen Gans Zerbinette und 
zwei plaudernden Blaumeisen stürzt sie sich 
kopfüber in ein aufregendes Abenteuer.
Frankreich/Belgien 2025; Länge: 77 Min.; 
FSK: ab 0 J.; Altersempfehlung: ab 5 J.; 
Preis: 3,00 Euro

17.00 Uhr

Der letzte Walsänger
Der junge Wal Vincent ist der letzte Walsänger, 
doch es gibt ein Problem: Ohne die Hilfe seiner 
verstorbenen Eltern kann er seinen magischen 
Gesang nicht finden. Den braucht er aber, um 
ein Seeungeheuer aufzuhalten, das die Meere 
bedroht. Mit Putzerfisch Walter macht er sich 
auf die gefährliche Reise und sucht seine Me-
lodie. Dabei findet er nicht nur neue Freund*in-
nen, sondern auch zu sich selbst und seinem 

Sie arbeiteten Hand in Hand: Angehörige und Werkstattbeschäftigte der Weckelweiler Gemein-
schaften sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr Gerabronn.
� Foto: Weckelweiler Gemeinschaften.



rettenden Lied. Ein farbenprächtiges Ani-
mationsabenteuer über Mut, Freundschaft 
und Verantwortung – ideal für Kinder, Fa-
milien und alle, die an die Kraft der Fan-
tasie glauben.
Deutschland/Tschechien/Kanada 2025; 
Länge: 91 Min.; FSK: ab 6 J.; Altersemp-
fehlung: ab 8 J.; Preis: 4,00 Euro

20.00 Uhr
Sentimental Value
Nora und Agnes verbindet eine komplexe Be-
ziehung zu ihrem Vater, der seine Arbeit stets 
über die Familie stellte. Nun steht Gustav nach 
Jahren der Funkstille plötzlich wieder vor der 
Tür – mit einem charmanten Grinsen und dem 
emotionalen Gepäck eines halben Lebens. 
Augenblicklich geraten alte Familiendynamiken 
ins Rollen. Und nach und nach wird deutlich, 
dass sich Vater und Töchter ähnlicher sind, als 
sie glaubten. Vielleicht ist es doch nicht zu spät 
für einen Neuanfang?
Ausgezeichnet beim Filmfestival in Cannes 
mit dem „Großen Preis der Jury“ sowie 
beim Filmfest München mit dem Publi-
kumspreis.
Deutschland/Dänemark/Norwegen 2025; 
Länge: 133 Min.; FSK: ab 12 J.; Preis: 6,00 �
Karten erhalten Sie am Kinotag vor Ort in der 
Roland-Wurmthaler-Halle.
Der Verzehr von Speisen und Getränken ist 
nicht gestattet.
Nutzen Sie unser Kinoangebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Kinomobil und die Stadtverwaltung Ilsho-
fen

„Songs für die Seele“ – 
4Souls live in Rot am See
Unter dem Motto „Songs für die Seele“ spielt 
die Akustikband 4Souls am Samstag, 18. April, 
um 20.00 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr) auf der 
Bürgerhausbühne in Rot am See.
Seit 2013 begeistert die Band mit ihrem unver-
wechselbaren Sound und interpretiert Welthits von 
Künstlern wie Eric Clapton, Billy Joel oder den 
Beatles auf ganz eigene, emotionale Weise. Be-
sonders die Harmonie der Stimmen und das fein 
abgestimmte Zusammenspiel machen jedes Kon-
zert zu einem intensiven Erlebnis.

4Souls stehen für Musik, die berührt – haut-
nah, ehrlich und mitten ins Herz.
Eintrittskarten gibt es im Rathaus Rot am 
See und unter der Telefonnummer 07955/ 
381-11, im VVK zu 20 Euro und an der 
Abendkasse zu 22 Euro.

Fanfarencorps Blaufelden
Am Freitag beginnt die Trommeljugendprobe 
um 18.00 Uhr, die junge Jugend beginnt um 
18.30 Uhr und probt bis 19.15 Uhr. Die Ju-
gendprobe beginnt um 19.00 Uhr. Die Gesamt-
probe beginnt um 19.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Blaufelden
Kräuterwanderung in Niederrimbach bei 
Creglingen
... bereits im März bringt der Frühling gesunde 
und köstliche Pflänzchen hervor ...
Treffpunkt: Sonntag, 12. April 2026 um 
13.00 Uhr auf dem Festplatz in Blaufelden und 
um 13.30 Uhr in Niederrimbach bei Brigitte 
Mohr, Niederrimbach 34, 97993 Creglingen.
(Anfahrt ab Blaufelden: Laudenbach, Neu-
bronn, Niederrimbach 27 km).
Frühlingsboten in der erwachenden Natur sind 
nicht mehr zu übersehen.
Die Kräuterpädagogin Brigitte Mohr (Tel. 
07933/7638) bietet für Wander- und Gourmet-
freunde eine Wildkräuterwanderung in Nieder-
rimbach bei Creglingen an.
Während der Wanderung rund um Niederrim-
bach entdecken die Teilnehmer die ersten wil-
den Kräuter, die der Frühling sprießen lässt.
Die Wanderung bietet die Möglichkeit, die ver-
schiedenen Kräuter kennenzulernen und mehr 
über ihre gesunden Inhaltsstoffe zu erfahren.
Die Exkursion dauert etwa zwei Stunden, wäh-
rend denen die Kräuter am Wegesrand be-
schrieben und auch geerntet werden.
Gerade im Frühling sind diese Wildkräuter eine 
wertvolle Stärkung für Gesundheit und Wohl-
befinden.
Zum Abschluss gibt es bei Brigitte Mohr einen 
köstlichen Wildkräuterquark und noch ein paar 
andere Leckereien zum Probieren.

Die von Brigitte Mohr erworbenen Zutaten 
kosten ca. 5,00 Euro pro Testesser.
Zusätzlich können Getränke erworben werden.
Die Wanderung ist auf max. 25 Teilnehmer be-
schränkt, Anmeldung war bis zum 8.4.2026 
bei Helmut Müller möglich, Tel. 07953/463, 
Mobil 0170/3236472, Mail: helmut.mueller.
blaufelden@t-online.de Gäste sind bei uns will-
kommen. Erich Rothfuß, Helmut Müller, Alb-
verein Blaufelden; Brigitte Mohr, Kräuterpäda-
gogin

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe

Kinderkrimiwanderung in 
Dörzbach
Eine kurzweilige Kinderkrimiwanderung „Wer 
hat den Professor entführt?“ findet am Sams-
tag, 18. April 2026 um 14.00 Uhr, mit der 
Natur- und Landschaftsführerin Nicole Dörr, 
statt.
Dabei streifen wir durch die Natur und lösen an 
verschiedenen Stationen Rätsel und Aufgaben.
Diese Tour eignet sich für Grundschulkinder 
mit einem begleitenden Elternteil. Wir legen 
dabei ungefähr 4 km zurück. Dies dauert ca. 3 
Stunden.
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung be-
kanntgegeben. Eine Teilnahmegebühr wird er-
hoben.
Anmeldung bis Freitag, 17. April 2026, bei 
Nicole Dörr unter Telefon 0160/5403768 oder 
unter https://www.natur-landschaftsfuehrer-
hohenlohe.de/informieren/naturfuehrer-ueber-
sicht/nicole-doerr

n Verschiedenes

Anonyme Alkoholiker und  
Al-Anon Familiengruppe
Wir treffen uns immer freitags von 18.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr im alten Progymnasium (neben 
der ev. Kirche); jeden 1. und 3. Freitag im Mo-
nat Meeting, Kontakt: Telefon 0152/23 41 30 
87.

WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



WIR HABEN DEN 
JOB FÜR DICH!JOB FÜR DICH!DICH!DICH!DICH!

LKW-Fahrer (m/w/d)
für Schubboden/Großraummulde
mit ca. 50 % Fernverkehr

Anlagenführer (m/w/d)
für die Sieb- und Splittbrechanlage in Wiedersbach und 
die mobile Beton- und Bauschuttaufbereitungsanlage 
in Wiedersbach und Gammesfeld

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG 
Landwehrstraße 19
74572 Gammesfeld

07958 321
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

MACHEN SIE IHREN GARTEN
FRÜHLINGS-FIT!

Montag – Donnerstag

Freitag

07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 15.00 Uhr

SOMMER
ÖFFNUNGSZEITEN

ab 13. April

Recyclinghof Wiedersbach

• Quadersteine 10er und 20er 
• Humus gesiebt und gefräst
• Universalerde
• Universalerde mit Ton 
• Rindenmulch
• Hackschnitzel
• Baumpflanzsubstrat
• Zierschotter*

ab 31 €/t

ab 265 €/t

ab 77 €/t

ab 108 €/t*

*

*

ab 66 €/t

ab 143 €/t

ab 143 €/t

ab 125 €/t

*a
uf
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Samstag, 11. April und ab Mai jeden ersten Samstag
im Monat von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet! 

NEU!

Bis zu 100 %  Erstattung  der Kursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
www.�itunited.online Blaufelden und weitere
support@�itunited.online 0176/72073421

Plätze: max. 15 Teilnehmer
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67
Start: ab Dienstag, 14.04. um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

Verkaufe Mischwald 
4 versch. Parzellen

Dünsbach Flur 2, Gesamtfl äche 2,0146 ha.
Angebote unter Tel.-Nr. 01 77/6 41 78 57.

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


